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Absenzen/Dispensationen
Bei Krankheit melden die Eltern  
ihr Kind über das Klapp-Portal ab.
Andere Absenzen: In begründeten 
Fällen kann ein Gesuch gestellt 
werden:

–	 Für einen halben Tag bei der 

	 Klassenlehrperson. 

	 Ausnahme: Gesuche, die einer 

	 Ferienverlängerung gleichkommen, 	

	 werden von der Schulleitung behandelt.

–	 Für 1 – 5 Tage bei der Schulleitung.

–	 Für 6 und mehr Tage bei der 

	 Schulbehörde.

– 	 Schnuppertage bewilligt die 

	 Klassenlehrperson.

– 	 Jokertage (2 Freitage pro Jahr) können 	

	 via Klapp bis 17.00 Uhr des Vortages 	

	 mitgeteilt werden. 

	 (Eintrag des Jokertages und Mitteilung 	

	 an die Klassenlehrperson).

Aufgabenstudio
Das Aufgabenstudio wird von einer 
Lehrperson gemäss Stundenplan 
betreut.

Bandraum
Die Schülberband hat Tradition 
an der Sekundarschule Altnau. Seit 
vielen Jahren bieten wir für die 
Schüler*innen des 3. Jahrgangs den 
Bandworkshop an. Auch die 
Schüler*innen des 2. Jahrgangs 
sind bei freien Plätzen herzlich 
willkommen. Ohne Instrumental-
kenntnisse können sich musikalisch 
interessierte Jugendliche dafür im 
Rahmen des Freifachangebots 
anmelden. Wir verfügen über einen 
eigenen Bandraum, in welchem 
die Schülerband ungestört ihre 
Proben abhalten kann. Aber auch 
für den Musikunterricht wird der 
Bandraum gerne benutzt. 

Behörde
Die Sekundarschulbehörde setzt 
sich zusammen aus Vertretungen 
der vier Primarschulgemeinden 
Altnau, Güttingen, Langrickenbach 
und Münsterlingen. Die vier Primar-
schulpräsidien (oder ein anderes 
Behördenmitglied) der jeweiligen 
Gemeinden sind von Amtes 
wegen Mitglieder der Sekundar-
schulbehörde. Dazu kommen 
vier frei gewählte Mitglieder und 
das Sekundarschulpräsidium.

Anlässe öffentlich
Regelmässige Anlässe unserer 
Schule sind: 

– Besuchstage, März (mit SVA-Austellung)

– Schulschlussfest, Juli

– Weihnachtssingen, Dezember

Zu diesen klassenübergreifenden 
Anlässen sind Eltern, Ehemalige 
und Schulinteressierte herzlich 
eingeladen.

Apfelwoche
Äpfel sind bekanntlich gesund 
und machen fit! Deshalb 
findet jährlich eine Apfelwoche 
statt, die vom Thurgauer Obst-
verband organisiert wird. 
Es stehen gratis Äpfel aus der 
Region zur Verfügung.

Schulleitung
Marius Ettlinger
Telefon 071 531 18 10 
Mobile	 079 682 17 98 
schulleitung@sekaltnau.ch	

Sekretariat
Yvonne Preiss
Telefon 071 695 12 58
sekretariat@sekaltnau.ch

Adresse
Güttingerstrasse 8, 8595 Altnau A
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Berufswahlprogramm
In der 2. Sekundarklasse werden 
unsere Schüler*innen gezielt 
auf die Berufswahl vorbereitet. 
Verschiedene Angebote ausserhalb 
des Schulzimmers gehören zu 
unserem Berufswahlprogramm:

– 	 Berufswahlinformation für die Eltern 

	 der 2. Klassen, Sept.

– 	 Besuch der Berufsmesse 

	 in Weinfelden, Sept.

– 	 Besuch im Berufsinformationszentrum

	 (BIZ) in Kreuzlingen, Sept. / Okt.

– 	 Berufserkundungstage, Okt. / Nov.

– 	 Berufswahlparcours in 

	 Zusammenarbeit mit dem  

	 Gewerbeverein Kreis Altnau, Nov.

– 	 Schnupperwoche, Feb.

Besuchstage
Eltern sind jederzeit eingeladen, 
unseren Unterricht zu besuchen. 
Die offiziellen Besuchstage 
finden im März statt. 

Bibliothek
Ein attraktives Angebot an Büchern 
soll die Schüler*innen zum 
vermehrten Lesen animieren. 

Andreas Schneider
Sekundarschulpräsident, Güttingen

079 272 96 54

praesidium@sekaltnau.ch

Andreas Meyer 
Schulpfleger, Altnau

071 690 02 24 / 079 243 60 92

andreas.meyer@sekaltnau.ch

Manuel Mühlemann 
Behördenmitglied, Herrenhof

079 197 22 95

manuel.muehlemann@sekaltnau.ch

Nicolas Lutz
Primarschulpräsident, Güttingen

079 261 58 22

nicolas.lutz@sekaltnau.ch

Harry Lüthi-Gantenbein 
Primarschulpräsident, Altnau

076 366 82 48

h.luethi@schule-altnau.ch

Rahel Baumann
Primarschulpräsidentin Münsterlingen, Scherzingen

076 577 58 53

rahel.baumann@sekaltnau.ch

Philipp Zingg
Vizepräsident Primarschule, Langrickenbach

071 553 08 90

philipp.zingg@schulelangrickenbach.ch

Thomas Thalmann
Vizepräsident, Güttingen  

071 688 52 34

thomas.thalmann@sekaltnau.ch

Antonella Egger
079 744 58 78

antonella.egger@sekaltnau.ch

Behördenmitglieder

Gabriela Rast 

Bibliothekarin

44
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Durchlässigkeit
Die Sekundarschule Altnau ist
eine niveaugeführte, durchlässige 
Schule. Unsere Schüler*innen 
lernen und arbeiten entweder in 
der Stammklasse G mit grund-
legenden Anforderungen oder in 
der Stammklasse E mit erweiterten 
Anforderungen.

Die Fächer Mathematik, Englisch
und Französisch werden in drei 
Niveaus (g=grundlegend, m=mittel, 
e=erweitert) unterrichtet.

Umgesetzt wird das vorwiegend 
in der Stammklasse in Form 
von Binnendifferenzierung. D.h. 
in jeder Stammklasse sind jeweils 
zwei Niveaus integriert. In der 
Stammklasse G das Niveau g und 
m, in der Stammklasse E das 
Niveau m und e. Sind Lernende in 
der Stammklasse G in einem 
Niveaufach im e eingeteilt, wech-
seln sie für dieses Fach in die 
Stammklasse E und umgekehrt 
wechseln Lernende der Stamm-
klasse E für ein Niveaufach g 
in die Stammklasse G. 

Eltern/Erziehungsberechtigte
Eine gute Zusammenarbeit 
mit den Eltern ist für die Sekundar-
schule Altnau sehr wichtig. Der 
Dialog zwischen Schule und Eltern-
haus hat das Ziel, Erfahrungen 
auszutauschen und Synergien zu 
nutzen, um gemeinsam eine 
gute schulische und persönliche 
Förderung der Jugendlichen 
zu erreichen. Der Informationsaus-
tausch erfolgt auf verschiedenen 
Ebenen:

– schriftliche Informationen (via Klapp)

– Elternabende

– individuelle Standortgespräche

– Besuchstage

– persönliche Gespräche nach Bedarf

Erste Ansprechperson ist dabei in 
der Regel die Lehrperson, sei es die 
Klassen- oder die Fachlehrperson.

Elternabend
Die Jahrgangsteams laden zu zwei 
Elternabenden ein. In der 1. Klasse 
zu einem Informationsabend 
im August, in der 2. Klasse zu einem 
Abend im September, der ganz 
im Zeichen der Berufswahl steht. 
Zusätzlich sind weitere Eltern-
abende im Klassen- oder
Jahrgangsrahmen möglich.

Ab der 2. Sekundarklasse 
können die Schüler*innen 
zu den Pflichtlektionen eine 
Anzahl Freifächer wählen. 

Aktuell stehen folgende 
Fächer zur Auswahl: 

– 	Zusatzkurs

	 Deutsch / Mathematik (Niveau G)

–	Geometrisch-technisches

	 Zeichnen

–	Förderkurse 

	 Mathematik und 

	 Sprachen (Niveau E)

–	Volleyball

–	Band Workshop

In der 3. Sekundarklasse 
umfasst der Wahlbereich  
folgende Fächer:

– Algebra 

– Bandworkshop 

– Bildnerisches Gestalten 

– Fotografie 

– Fussball 

– Geometrisch-technisches Zeichnen 

– Hauswirtschaft 

– Makerspace 

– Physik 

– Robotik und Programmierung 

– Schach/Jassen 

– Spanisch

– Technisches Gestalten /

   Textiles Gestalten 

– Volleyball
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Diese Umsetzung hat den Vorteil, 
dass mehr Unterricht bei der
Klassenlehrperson stattfindet und 
dennoch den individuellen Lern- 
voraussetzungen Rechnung 
getragen werden kann.

Wechsel von Niveaugruppen erfol-
gen in der Regel auf ein neues
Quartal, Stammklassenwechsel auf 
ein neues Semester.

Förderzentrum, Schulsozial-
arbeit und Aufgabenstudio sind 
zusätzliche Unterstützungs-
angebote. Siehe dazu auch die 
Erläuterungen unter den 
entsprechenden Rubriken.
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Gemeinsame Schulanlässe
Wir pflegen regelmässig verschie-
dene klassenübergreifende Anlässe:

–	 OL alle 2 Jahre im September

–	 Schülerfest im Frühjahr

	 organisiert von der 3. Sekundarklasse

–	 Sporttag im Juni

–	 Skilager für die 1. und 2. Sekundarklasse

–	 Skitag für die 3. Klassen

–	 Sommerlager 3. Sekundarklasse

–	 Jahrgangsübergreifende Sonderwoche 	

	 vor den Herbstferien

–	 Diverse Anlässe, die der Schülerrat 	

	 organisiert

Hauswarte
Sonja Anderes sowie Vanessa und 
Simon Auer bilden zusammen 
unser äusserst zuverlässiges und 
engagiertes Hauswartungsteam. 
Gemeinsam mit ihren Teilzeitange-
stellten sorgen sie dafür, dass wir 
über tiptop gepflegte Schulanlagen 
verfügen. Auch sind sie die Anlauf-
stelle für Fragen der Ordnung oder 
bei verlorenen Gegenständen.

Hauswirtschaft
Der Hauswirtschaftsunterricht 
findet in den Schulküchen 
im Sekundarschulhaus und in 
der Schwärzihalle statt.

Medien und Informatik
Unsere Informatikinfrastruktur 
ermöglicht einen modernen 
Unterricht. In der 1. und 3. Sekundar-
klasse ist die Informatik im Stunden-
plan integriert. Zusätzlich kann in 
der 3. Sekundarklasse das Fach 
«Makerspace» als Wahlfach belegt 
werden. Es gehört zu den Aufgaben 
von Schule und Elternhaus, dass 
die Jugendlichen einen gesunden 
Umgang mit Smartphone, Computer 
und Internet pflegen. In unserer 
Schule regelt ein Laptopnutzungs-
vertrag den korrekten Umgang 
mit unseren elektronischen Medien. 
Dieser wird jeweils auch von den 
Eltern mit unterschrieben.

Im Schulhaus und auf dem 
Pausenplatz gilt totales Handy-
verbot. Es muss während 
der Schulzeit stumm und darf 
nicht sichtbar sein. Wenn 
diese Regel missachtet wird, 
wird das Handy für drei Tage 
eingezogen und nur auf 
Wunsch der Eltern frühzeitig 
wieder ausgehändigt.

H
an

d
y

Sekundarschulhaus Altnau

Sonja Anderes 

078 803 88 79

Schwärzihalle Altnau

Vanessa und Simon Auer

076 804 93 20

Medienkompetenz  
Ein respektvoller Umgang in 
den sozialen Medien, eine 
bewusste und sinnvolle Medien-
nutzung und ein gesundes
Mass an Medienkonsum ist für 
viele Jugendliche eine Heraus-
forderung. An der Sekundar
schule Altnau fördern wir deshalb 
die Kompetenz in diesem 
Bereich durch mehrere Präven-
tionsanlässe unter Einbezug 
von Fachleuten, unter anderem 
der Jugendpolizei und des 
Vereins «zischtig.ch». 
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Jahrgangsteams
An der Sekundarschule Altnau arbeiten 
die Lehrpersonen eng in Jahrgangsteams 
zusammen. Deshalb achten wir darauf, 
dass insbesondere die Klassenlehrpersonen 
möglichst im eigenen Jahrgang unter-
richten und alle Jugendlichen der eigenen
Stufe persönlich kennen.

KJPD
Der Kinder- und Jugend-
psychiatrische Dienst(KJPD) 
betreut und berät Kinder 
und Familien. Er gehört zur 
Spital Thurgau AG und ist 
bei erzieherischen und 
entwicklungsbedingten 
Fragen eine hilfreiche 
Anlaufstelle. Die Kontakt-
aufnahme kann nur durch 
die Eltern und / oder den 
Kinderarzt erfolgen. Die 
Lehrpersonen können mit 
einbezogen werden.  
 
Kinder- und Jugend- 
psychiatrische Dienste 
Schützenstrasse 15 
8570 Weinfelden 
071 686 47 00
kjpd@stgag.ch  
oder 
8596 Münsterlingen 
071 686 42 65

Lager
Mit der 1. und 2. Sekundar-
klasse fahren wir jeweils im 
Februar / März nach Scuol 
ins Schneesportlager. 
Aufgrund des grossen Jahr-
gangs wird das Schnee-
sportlager 2027 durch einen 
Standort ergänzt.

Zu Beginn der 3. Sekundar-
klasse finden die Sommer-
lager an wechselnden 
Standorten statt.

Jokertage
Jokertage ermöglichen es den Schülerinnen und Schülern, an bis zu zwei 

Kalendertagen pro Schuljahr ohne Begründung dem Unterricht fernzubleiben.

– 	Ein Jokertag muss so früh wie möglich, spätestens aber bis 17.00 Uhr 

	 des Vortages in der Klapp-App hinterlegt werden.

–	 Die Lehrperson ist zusätzlich mit einer Mitteilung via Klapp zu informieren.

– 	Ein bezogener Jokertag wird als entschuldigte Absenz im Zeugnis 		

	 eingetragen.

– 	Ist vom Jokertag nur ein halber Schultag betroffen (z.B. Mittwoch), 

	 gilt dies als ganzer bezogener Jokertag mit Eintrag eines halben 

	 Absenztages im Zeugnis.

– 	Jokertage sind nicht ins neue Schuljahr übertragbar.

– 	An Sperrtagen, wie dem ersten Schultag nach den Sommerferien 

	 oder an Tagen mit besonderem Programm, wie Schulreisen, 

	 Projekt- oder Sporttagen, sowie während Klassenlagern können 

	 keine Jokertage bezogen werden. 

	 Über Ausnahmen entscheidet die Schulleitung.

Wir sind eine integrative Sekun-
darschule. Unser integriertes 
sonderpädagogisches Förder-
zentrum (ISF) unterstützt uns 
dabei, möglichst alle Kinder mit 
vielfältigen Lern-, Förder- und 
Sozialangeboten in die Regel-
klasse zu integrieren. Integriert 
im Förderzentrum ist auch 
der DaZ Unterricht. (Deutsch
als Zweitsprache). Die DaZ 
Lehrperson unterstützt 
in Zusammenarbeit mit der 
Klassenlehrperson die anders-
sprachigen Schüler*innen 
beim Erlernen der deutschen 
Sprache.

Förderlehrpersonen:
Jon Andri Theus
  jon.theus@sekaltnau.ch 
Laura Peter
  laura.peter@sekaltnau.ch
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Christoph
Fischer
Klasse G1a

christoph.fischer@

sekaltnau.ch

Meredith 
Rhiner
Klasse E2b

meredith.rhiner@

sekaltnau.ch

Thomas
Herforth 
Sport

thomas.herforth@

sekaltnau.ch 

Matthias 
Fröhlich
Schülerband

matthias.froehlich@

sekaltnau.ch

Daniela
Hugentobler
Fachlehrperson

daniela.hugentobler@

sekaltnau.ch

Sandra
Giger
Fachlehrperson

sandra.giger@

sekaltnau.ch

Wanja
Strebel
Fachlehrperson

wanja.strebel@

sekaltnau.ch

Max
Straub
Klasse G2b

max.straub@ 

sekaltnau.ch

Sabine 
Weber
WAH / TG

sabine.weber@

sekaltnau.ch

Vreny 
Ledergerber
WAH / TG

vreny.ledergerber@

sekaltnau.ch

Tobias 
Schoch
Klasse E1c

tobias.schoch@

sekaltnau.ch

Sabine 
Gierszewski
Fachlehrperson

sabine.gierszewski@

sekaltnau.ch

Andrea 
Rechsteiner
WAH / TG

andrea.rechsteiner@

sekaltnau.ch

Hanspeter 
Rutishauser
Klasse E3a

hanspeter.rutishauser@

sekaltnau.ch  

Michel 
Stolz 
Klasse E3b

michel.stolz@ 

sekaltnau.ch

Sarah 
Schläpfer
Klasse G3a 

sarah.schlaepfer@ 

sekaltnau.ch

Peter 
Stoller
Klasse E1a

peter.stoller@ 

sekaltnau.ch 

Nicole 
Steinbrüchel
Klasse E1b

nicole.steinbrüchel@ 

sekaltnau.ch

Sonia
Lopez 
Klasse E2a

sonia.lopez@

sekaltnau.ch

Sarah
Zweifel
Fachlehrperson

sarah.zweifel@

sekaltnau.ch 

Patric
Alder
Klasse G1b

patric.alder@

sekaltnau.ch 

Stephan
Bommeli
Klasse G1b

stephan.bommeli@ 

sekaltnau.ch

Jan 
Helfenberger
Klasse G3b

jan.helfenberger@

sekaltnau.ch

Reto 
Städler
Klasse E2a

reto.staedler@

sekaltnau.ch

Silvia 
Frey
Klasse G2a

silvia.frey@

sekaltnau.ch

Lehrpersonen
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Musikschule
Die Sekundarschule unterstützt 
den Instrumental- und Gesangs-
unterricht bei privaten Musik-
lehrer*innen und übernimmt 
20% der Kosten. Bitte beachten Sie, 
dass der Unterricht an der Musik-
schuleKreuzlingen bereits zu 
50 % vom Kanton subventioniert 
wird und daher nicht zusätzlich
von der Sekundarschule unterstützt 
wird. 

Organisation
Die Sekundarschule Altnau 
ist eine öffentliche Schule und 
steht unter der Aufsicht des 
Amtes für Volksschule Thurgau. 
An unserer Schule werden 
ungefähr 250 Schüler*innen 
unterrichtet. Alle unsere Klassen 
haben je eine verantwortliche 
Klassenlehrperson, (eine Klasse im 
Job Sharing), welche auch für 
Elternanliegen und -gespräche 
zuständig ist.

Pausenkiosk
Die Drittklässler führen einen 
Pausenkiosk und verkaufen täglich 
in der Vormittagspause frische 
Brötchen und Gipfeli der Bäckerei 
Kunz.

Prävention
Prävention sehen wir als 
wichtige Aufgabe einer Sekundar-
schule. In jedem Jahrgang finden 
Präventionsanlässe statt. Die 
Schwerpunkte sind im Jahrgang 1 
Onlinesicherheit und Medien-
prävention, im Jahrgang 2 Sexual-
kunde und im Jahrgang 3 Sucht-
prävention. 

Die konkrete Planung obliegt 
jeweils den einzelnen Jahrgangs-
teams.

Bei Bedarf ziehen wir Fach-
personen der Perspektive Thurgau 
bei, beispielsweise für den 
Sexualkundeunterricht oder des 
Vereins «zischtig.ch» für die 
Medienprävention.

Auch unser Schulsozialarbeiter 
ist beratend zur Stelle, wenn es 
um Prävention geht. Er ist zudem 
ein wertvoller Support, wenn 
eine Situation sofortiges und beson-
nenes Handeln erfordert. Als 
Ansprechsperson für Eltern steht 
er für alle Fragen zum Thema 
Prävention ebenfalls zur Verfügung. 

Die Fachstelle Perspektive 
Thurgau ist eine nieder-
schwellige Anlaufstelle für 
Eltern mit Fragen zu Paar-, 
Familien-, Erziehungs- und 
Suchtproblemen.

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15
8570 Weinfelden
oder Rheinstrasse 8
8280 Kreuzlingen

071 626 02 02
info@perspektive-tg.ch
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Die Fachstelle Perspektive 
Thurgau ist eine nieder-
schwellige Anlaufstelle für 
Eltern mit Fragen zu Paar-, 
Familien-, Erziehungs- und 
Suchtproblemen.

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15
8570 Weinfelden
oder Rheinstrasse 8
8280 Kreuzlingen

071 626 02 02
info@perspektive-tg.ch
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Qualitätssicherung 
Die Hauptverantwortung für die 
Qualitätssicherung liegt bei 
der Schulleitung. Eine wichtige 
Rolle bei der täglichen Arbeit 
für einen guten Unterricht und 
einen konstruktiven Umgang 
mit unseren Jugendlichen spielen 
unsere Jahrgangsteams. Dort 
wird gemeinsam geplant, ausge-
tauscht, reflektiert, organisiert und 
nach Synergien, Verbesserungs- 
und Unterstützungsmöglichkeiten 
gesucht. 

Respektvoller Umgang 
Wir legen an unserer Schule 
grossen Wert auf einen respekt-
vollen Umgang. Respektlosig-
keiten werden thematisiert, und 
wir versuchen, den Jugendlichen 
Wege zu einem respektvollen 
Miteinander aufzuzeigen. Dabei 
erklären wir immer wieder, was wir 
darunter verstehen und warum 
es uns so wichtig ist, dass wir 
repektvoll miteinander umgehen.

Religionsunterricht 
Der Religionsunterricht in den 
ersten Klassen wird ökumenisch 
erteilt und findet in der Regel in 
den Räumen der Sekundarschule 
statt, steht aber unter der Verant-
wortung der Kirchgemeinden. 
Ab der zweiten Klasse wird ein 
reformierter und ein katholischer 
Religionsunterricht separat 
angeboten. Über Ort und Orga-
nisationsform informieren die 
Kirchgemeinden die Eltern direkt. 

Schülerrat 
Der Schülerrat tagt regelmässig. 
Aus jeder Klasse wird ein Vertreter 
bzw. eine Vertreterin zu Beginn 
des Schuljahres in den Rat gewählt.

Der Schülerrat organisiert Anlässe 
und Aktionen für die Schüler-
schaft oder bringt Verbesserungs- 
vorschläge und Ideen ein. 

Begleitet wird der Rat zur Zeit von 
unserem Schulsozialarbeiter 
und unserem Leiter des Förder-
zentrums. 

Schulpsychologie und 
Logopädie SPL
Die Abteilung Schulpsychologie 
und Logopädie SPL des Amtes 
für Volksschule des Kantons 
Thurgau steht Eltern und Lehr-
personen für Fragen und 
Abklärungen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung für schul-
psychologische Abklärungen 
findet in Absprache mit den Eltern 
durch die Klassenlehrperson 
statt. Für die Gemeinde Altnau ist 
die Regionalstelle Kreuzlingen 
zuständig: 

SPL Kreuzlingen
Konstanzerstrasse 13, Postfach 1835
8280 Kreuzlingen
058 345 74 80
info.spl@tg.ch

Unsere Schulärzte sind 
Frau Dr. Nuran Sarimese und 
Herr Dr. Frédéric Leforestier. 
Am Ende der 2. Sekundar-
klasse wird der schulärztliche 
Reihenuntersuch durch-
geführt.

Jährlich werden zudem alle 
Schüler*innen zahnärztlich 
untersucht. Die Schule 
übernimmt die Kosten der 
Untersuchung im Rahmen 
der kantonalen Vorgaben 
in der Praxis Dr. Weiland in 
Altnau. Jährlich werden 
Bissflügelaufnahmen (Bite 
Wings) angefertigt, welche 
zum normalen Untersuch 
zählen und von der Schule 
übernommen werden.
Eltern, die diese Röntgen-
aufnahmen nicht wünschen, 
können dies zu Beginn der 
1. Sekundarklasse per 
Formular mitteilen. Falls Sie 
die jährliche Untersuchung 
bei Ihrem privaten Zahn-
arzt durchführen lassen, 
übernimmt die Schule keine 
Kosten. 

Seit dem 01.01.2026 beteiligt 
sich die Sekundarschule 
nicht mehr an den Kosten 
für die zahnkonservierenden 
Massnahmen. 
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Sporttag
Jährlich im Mai oder Juni 
kämpfen unsere Jugendli-
chen in den Schwärzi-
Sportanlagen um sportliche 
Ehren. Am Morgen finden 
der individuelle Leicht-
athletik- sowie ein Klassen-
wettkampf statt. Der 
Nachmittag steht ganz im 
Zeichen der Spielturniere 
und des traditionellen 
Schüler-Lehrer-Volleyball-
matches oder Schüler-
Lehrer-Fussballmatches.

Tagungen
An mehreren internen 
Tagungen bildet sich das 
Lehrerteam weiter, 
plant gemeinsame Anlässe 
und widmet sich Schul-
entwicklungsthemen. 
Diese Teamanlässe finden 
mehrheitlich in der 
unterrichtsfreien Zeit statt.

Tag der Milch
Jährlich  im November 
findet ein Tag der 
Milch statt, an dem die 
Schüler*innen während 
der Pause gratis Milch-
shakes erhalten.
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Unser Schulsozialarbeiter, 
Steffen Lösch, unterstützt 
unsere Jugendlichen bei der 
Bewältigung persönlicher 
Krisen, berät bei sozialen 
Problemstellungen die Lehr-
personen und Eltern, bietet 
Einzelfallhilfen an, führt 
Gruppeninterventionen durch 
und organisiert Workshops 
zur Prävention oder zu anderen 
Themen im sozialen Miteinander 
an unserer Schule.

Alle Beratungen durch die 
Schulsozialarbeit sind freiwillig, 
kostenlos und dürfen von 
Schüler*innen und Eltern auch 
ohne Rücksprache mit der
Lehrperson in Anspruch ge-
nommen werden.

steffen.loesch@
sekaltnau.ch

SVA (Selbständige 
Vertiefungsarbeit)
Im Laufe der Sekundarschul-
zeit führen wir unsere 
Schüler*innen in verschiede-
nen kleineren Projektarbeiten 
an eine grosse selbständige 
Vertiefungsarbeit in der 
3. Sekundarklasse heran. Seit 
einigen Jahren gehört die 
Selbständige Vertiefungsarbeit 
mit zu den Höhepunkten 
des dritten Sekundarschuljah-
res. Während mehrerer 
Wochen arbeiten die Schü-
ler*innen an individuellen 
Projekten inner- und ausser-
halb des Schulzimmers 
und stellen die Ergebnisse 
ihren Eltern und Interessierten 
im Rahmen des Eltern-
besuchtages in einer grossen 
SVA-Präsentation vor.
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Termine 
Anfang Schuljahr erhalten die Eltern 
zusammen mit dem Stundenplan eine 
Terminliste, auf welcher die wichtigsten 
Daten aller Anlässe angegeben sind. 
Eine aktualisierte, elektronische Agenda 
findet sich auf der Website:
www.sekaltnau.ch 

Velo 
Die Sekundarschule Altnau ist eine 
Veloschule. Unsere Schüler*innen 
kommen zu Fuss oder per 
Velo zur Schule und jede*r hat 
einen persönlichen Veloplatz zu-
geteilt. Wir sind überzeugt, 
dass wir mit dem Veloobligatorium 
einen kleinen unkomplizierten 
Beitrag zur Gesundheitsförderung 
leisten können. Einmal jährlich 
werden die Velos entweder durch 
die Kantonspolizei oder Pro Velo 
Thurgau kontrolliert, da wir 
grossen Wert darauf legen, dass 
die Jugendlichen sicher und gut 
beleuchtet unterwegs sind. 
Bitte unterstützen Sie uns in 
diesem wichtigen Anliegen. Helm 
nicht vergessen! Oben ohne … nein! 
Auf Fahrten im Klassenverband 
gilt ein Velohelmobligatorium! 
Unterstützen Sie uns dabei, das 
Helmtragen zu einer Selbst-
verständlichkeit zu machen. Um 
die Sicherheit auf dem Schulweg 
noch zu optimieren, gibt die 
Schule auf Wunsch gratis Leucht-
westen ab, welche bei der 
Klassenlehrperson bestellt werden 
können. 

Versicherungen
Haftpflichtversicherung: 
Die Schule verfügt über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung. 
Diese deckt Personen-, Sach- 
und Vermögensschäden, welche 
von Schüler*innen oder vom 
Schulpersonal während dem Schul-
betrieb gegenüber aussenstehen-
den Drittpersonen verursacht 
werden. Schäden gegenüber Mit-
schülern oder Lehrpersonen oder 
Schäden, welche die Jugendlichen 
an Schulgebäuden verursachen, 
sind darin nicht gedeckt. Alle
Schadensfälle werden individuell 
von der Versicherung auf Haftung 
geprüft. Wir empfehlen dringend, 
eine Privathaftpflichtversicherung 
abzuschliessen. 
Unfallversicherung: 
Es existiert keine Schüler*innen-
Unfallversicherung, da die Kranken-
kassen bei Unfällen in der Grund-
versicherung den gleichen 
Versicherungsschutz bieten wie 
bei Krankheit. Alle Unfälle, auch 
während der Schule, auf dem 
Schulweg oder in Klassenlagern 
müssen demnach von der privaten 
Krankenkasse abgedeckt werden.Ü
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Um den Wechsel von der Mittel- 
in die Sekundarstufe möglichst 
harmonisch zu gestalten, treffen 
sich die entsprechenden Lehr-
personen jährlich für Absprachen 
und zum Informationsaustausch. 
Die Eltern der 6. Klässler werden 
jeweils im Herbst in unsere Schule 
eingeladen und über den Über-
tritt informiert. Nach erfolgtem 
Eintritt in die Sekundarschule wer-
den die Eltern der neuen 1. Klässler 
im August an einem Elternabend 
über diverse Themen auf dem 
Laufenden gehalten. 
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Website 
Hier finden Sie alle aktuellen 
Informationen: 
www.sekaltnau.ch

«Kreativität kann man nicht 
aufbrauchen. Je mehr 

man sich ihrer bedient, desto 
mehr hat man …» 

(Maya Angelou)

Technisches Gestalten findet 
in den Räumen der Schwärzi-
halle statt. Textiles Gestalten im 
Schulhaus an der Güttinger-
strasse Trakt B.W
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Zeiten
Der Unterricht dauert vormittags
in der Regel von 7.30 bis 11.50 Uhr. 
Am Nachmittag startet die erste 
Lektion um 13.30 Uhr, sodass genug 
Zeit für ein Mittagessen bleibt. 
 
Zu guter Letzt
Danken wir Ihnen, dass Sie sich 
Zeit genommen haben, sich über 
unsere Schule zu informieren. 
Wir freuen uns auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Xundheit
Wenn Ihr Kind krankheitshalber 
nicht zur Schule kommen kann,
geben Sie uns bitte über das Klapp-
Portal Bescheid.



Sekundarschule Altnau, Güttingerstrasse 8, 8595 Altnau


